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Gemeinde

-Landkreis Biberach-

HOCHDORF

MITTEILUNGSBLATT

 
Störst du dich auch daran, wie viel Müll achtlos in unserer Umgebung zurückgelassen wird?
Einwegverpackungen, Zigarettenkippen, Flaschen, Plastik und vieles mehr finden sich an Spiel- 
und Wanderplätzen, Waldrändern, Radwegen, Straßenrändern, Parkplätzen, Bächen, Grünan-
lagen und Gewässern. Das muss nicht so bleiben!
 

Mach mit bei der 8. Gemeinschaftsaktion 
zur landkreisweiten Müllsammelaktion am Samstag, 21. März 2026,

 
die auch in diesem Jahr wieder unter der Schirmherrschaft unseres Landrats Mario Glaser steht.
 
Die Gemeinde Hochdorf beteiligt sich gemeinsam mit dem Obst- und Gartenbauverein Schwein-
hausen sowie dem Verein Lebensqualität Hochdorf an dieser Aktion. Ins Leben gerufen wurde 
die landkreisweite Müllsammelaktion im Frühjahr 2021 von Christina Schmid und Anita Parusel.
 
Treffpunkt und Start ist jeweils um 9:00 Uhr an folgenden Orten: 

• Hochdorf: Rathaus-Vorplatz
• Unteressendorf: Ortsmitte / Bushaltestelle
• Schweinhausen: Vorplatz Filiale Bäckerei Mohr
• Berg: Bushaltestelle
• Busenberg: Ortsausgang Richtung Berg
• Wettenberg: Ortsausgang Richtung Berg
 
An diesen Treffpunkten stimmen wir uns kurz ab. Müllsäcke sowie teilweise Müllgreifer werden 
bereitgestellt. Bitte bringen Sie Arbeitshandschuhe mit; gerne dürfen auch eigene Hilfsmittel wie 
Greifer, Bollerwagen oder weitere Ausrüstung verwendet werden. Die Startpunkte in den Orts-
teilen dienen zugleich als Müllsammelstellen. Der Bauhof holt den gesammelten Müll dort ab.
 
Zum Abschluss treffen wir uns gegen 11:30 Uhr zu einem gemeinsamen Imbiss am Rathaus  
Hochdorf. Für Vesper und Getränke ist gesorgt. 
Zur besseren Planung bitten wir um eine Anmeldung bis spätestens Sonntag, 15. März 2026, 
per E-Mail an info@gemeinde-hochdorf.de.
 
Gemeinsam können wir viel bewegen – wir freuen uns auf Ihre und eure Unterstützung!
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Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 
24.02.2026

1. Bericht des Bürgermeisters
 Bürgermeister Jäckle berichtete, dass er bei der Ge-

neralversammlung des Männerchors Unteressendorf 
eine Spende in Höhe von 250 Euro entgegennehmen 
durfte. Die Sänger wollten sich mit dieser Spende an 
den Erlösen anlässlich der Feierlichkeiten zum 50-jäh-
rigen Gemeindejubiläum beteiligen. Die Spende wird 
ebenfalls den Kindergärten und der Grundschule zu-
gutekommen. 

 Weiter berichtete der Bürgermeister, dass der Verwen-
dungsnachweis für den Ausgleichsstock bezüglich der 
Sanierung der Gemeindehalle Unteressendorf einge-
reicht wurde und die Auszahlung der 150.000 € bereits 
erfolgt ist. Die BAFA Zahlung für die Erneuerung der 
Heizanlage ist noch ausstehend. In diesem Jahr wurde 
der Ausgleichsstockantrag für den 2. Bauabschnitt der 
Flurbereinigung Hochgeländ eingereicht. 

 Herr Jäckle berichtete weiter, dass die Ausschreibungen 
für die Sanierung der Moriz-Miller-Straße bereits vorbe-
reitet sind. Die Prüfung zur Installation eines Trennsys-
tems hatten zu einer vierwöchigen Verzögerung geführt. 
Zudem findet ein Abstimmungstermin mit den Grund-
stückseigentümern statt, um die Grenzverläufe sowie 
die Höhenlagen zu klären und den Endausbau unter 
Berücksichtigung eines sachgerechten Straßenverlaufs 
und eines angemessenen Einbiegeradius festzulegen.

2. Bekanntgabe nichtöffentlich oder im Umlaufverfahren 
gefasster Beschlüsse

 Keine Bekanntgaben.

3. Feststellung der Jahresrechnung 2020 - 
 Jahresabschluss 2020
 Frau Wübert erläuterte dem Gremium den Sachverhalt 

anhand einer Präsentation, woraufhin der Gemeinderat 
den Jahresabschluss 2020 feststellte.

4. Interkommunale Zusammenarbeit in der Ferienbetreu-
ung - Zustimmung zur Kooperationsvereinbarung

 Bereits im Juli vergangenen Jahres stimmte der Ge-
meinderat der geplanten Zusammenarbeit zur Ferienbe-
treuung mit den Gemeinden Eberhardzell, Ingoldingen 
und Ummendorf im Rahmen eines interkommunalen 
Feriencamps in Kooperation mit einem externen An-
bieter zu. In der Sitzung wurden den Anwesenden die 
zwischen den Kooperationspartnern vereinbarten Rah-
menbedingungen vorgestellt. Dabei wurde auch auf 
die anfallenden Elternbeiträge sowie die Kosten für die 
Gemeinde eingegangen. Der Gemeinderat ermächtigte 
anschließend Bürgermeister Jäckle zur Unterzeichnung 
der Kooperationsvereinbarung, die die Erfüllung des 
Rechtsanspruchs im Sinne des Ganztagesförderungs-
gesetzes (GaFöG) sicherstellt.

5. Neufassung Satzung über die Inanspruchnahme der 
Grundschulbetreuung in der Gemeinde Hochdorf Seit 

September 2020 ist die Grundschulbetreuung in einer 
Satzung geregelt, deren Bestandteil auch das Gebüh-
renverzeichnis ist. Die interkommunale Zusammenar-
beit in der Ferienbetreuung sowie die neuen Regelun-
gen zur Grundschulbetreuung machten es erforderlich, 
die Satzung neu zu fassen. Der Gemeinderat stimmte 
der Neufassung der Satzung und den Änderungen im 
Gebührenverzeichnis wie vorgestellt zu. Die neue Sat-
zung wird zum 1. September 2026 in Kraft treten.

6. Austausch der Beschattungsanlage an der Sporthalle 
Hochdorf

 Seit mehreren Jahren treten Funktionsprobleme an der 
Beschattungsanlage der rund 23 Jahre alten Sporthalle 
in Hochdorf auf. Mittlerweile sind die Texbänder sowie 
die Kordeln zur Lichtlenkung verschlissen und altersbe-
dingt austauschbedürftig. Verschiedene Verschattungs- 
und Instandsetzungsvarianten wurden dem Gremium 
vorgestellt. Der Gemeinderat ermächtigte daraufhin die 
Verwaltung die Jalousiearbeiten an die Firma Knoll aus 
Hüttisheim zum Preis von 21.848,40 € zu vergeben.

7. Bekanntgaben und Verschiedenes 
 Keine Bekanntgaben.

Jahresabschluss 2020 veröffentlicht

Der Jahresabschluss 2020 wurde vom Gemeinderat in der 
Sitzung vom 24.02.2026 beschlossen. Er ist auf der Home-
page der Gemeinde Hochdorf unter Amtliche Bekanntma-
chungen veröffentlicht und kann dort eingesehen werden.

Aktuelle Verkehrsbeschränkungen

• Schwedenweg 02.03. - 06.03.2026 - Verlegung einer 
Gasleitung

• Kirchstraße im Zeitraum 02.03. - 28.03.2026 an 3 Ar-
beitstagen - Breitbandausbau

• Bahnunterführung Weiherweg in Richtung Lindenweiher 
im Zeitraum 23.02. bis 20.03.2026 - Breitbandausbau

• Busenberg 23.02. bis Ende April - Stellen eines Kabel-
schranks (inkl. Anbindung an Bestand)

Alle Anordnungen sind auf der Homepage der Gemeinde 
unter Neuigkeiten aus Hochdorf veröffentlicht. Dort kann 
auch der jeweilige Lageplan eingesehen werden.

Mitteilung von Vereinsänderungen

Aktuell stehen wieder zahlreiche Jahreshauptversammlun-
gen der Vereine in unserer Gemeinde an. Falls es in Ihrem 
Verein zu Änderungen in der Vereinsführung kommt, bitten 
wir um eine kurze Information an das Bürgermeisteramt. 
So bleiben unsere Vereinslisten und unsere Internetseite 
aktuell und wichtige Informationen und Einladungen können 
die richtigen Ansprechpartner/-innen erreichen.

Meldungen bitte an Frau Aicher, per E-Mail c.aicher@ 
gemeinde-hochdorf.de oder Tel. 07355 9302-0.
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So erreichen Sie die Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung Hochdorf
Hauptstraße 29, 88454 Hochdorf
Tel. 07355 9302-0, Fax: 07355 9302-23
 
E-Mail: info@gemeinde-hochdorf.de
Internet: www.gemeinde-hochdorf.de 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Montagnachmittag: 14:00 - 16:30 Uhr
Donnerstagnachmittag: 15:30 - 18:00 Uhr
und Termine nach Vereinbarung

 Sie benötigen Hilfe oder  
möchten andere unterstützen?

Das Vermittlungsteam bringt Hilfesuchende und Hilfean-
bieter zusammen. Es ist Montag bis Freitag jeweils von 
9:00 Uhr bis 18:00 Uhr telefonisch erreichbar. Wir freuen 
uns auf Ihren Anruf. Sollten Sie uns nicht direkt erreichen, 
erfolgt ein Rückruf. 

Telefonnummer 0152 05213618
E-Mail: sor-ge@lebensqualitaet-hochdorf.de
Infos auf www.lebensqualitaet-hochdorf.de

Öffentliche Einladung zur Gründungsversammlung des 
Fördervereins der Rosenbach- Grundschule Hochdorf
Hiermit laden wir alle interessierten Eltern, Erziehungsbe-
rechtigte, Lehrkräfte sowie Bürgerinnen und Bürger herz-
lich zur Gründung eines Fördervereins für die Rosen-
bach-Grundschule Hochdorf ein.

Datum: 17.03.2026
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Rosenbach-Grundschule Hochdorf

Ziel des geplanten Fördervereins ist die ideelle und finanzi-
elle Unterstützung der Rosenbach-Grundschule Hochdorf, 
insbesondere zur Förderung schulischer Projekte, Veran-
staltungen und zusätzlicher Bildungsangebote sowie die 
Förderung des gemeinschaftlichen Lebens an der Schule.

Vorgesehene Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung
2. Vorstellung Ziele und Aufgaben des Fördervereins
3.  Beratung und Beschlussfassung über die Gründung 

des Vereins
4. Beratung und Beschlussfassung über die Vereinssat-

zung
5. Wahl des Vorstands
6. Beschluss über die Eintragung des Vereins ins Ver-

einsregister
7.  Verschiedenes

Teilnahmeberechtigt sind alle interessierten Personen.
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung und Ihr Interesse 
an der Unterstützung unserer Grundschule.
Mit freundlichen Grüßen

Die Elternbeiräte und Schulleitung der Rosenbach-Grund-
schule Hochdorf
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Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach 
lädt ein: Online-Vortrag zum Thema „Pflege-
grad erhalten – Welche Leistungen stehen 
mir jetzt zu?“

Welche Unterstützung bietet die Pflegeversicherung und 
welche Leistungen stehen Betroffenen oder ihren Ange-
hörigen zu? Fragen wie diese beantworten die erfahrenen 
Pflegeberaterinnen vom Pflegestützpunkt Landkreis Bibe-
rach in einem Online-Vortrag. Claudia Bösch und Nadine 
Maichle erklären verständlich und praxisnah, welche Leis-
tungen die Pflegeversicherung in den Pflegegraden 1 bis 
5 bietet, wie Ansprüche richtig geltend gemacht werden, 
welche Antragswege es gibt und worauf dabei geachtet 
werden sollte.

Der Vortrag richtet sich an Pflegebedürftige, Angehörige 
und alle Interessierten, die sich einen klaren Überblick über 
ihre Rechte und Möglichkeiten verschaffen möchten. An-
meldung online unter https://eveeno.com/Pflegegrad-er-
halten-Pflegeleistungen

Zumeldung zur Entscheidung 2026 Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum: 4,19 Milli-
onen Euro fließen in 25 Städte und Gemein-
den des Landkreises Biberach

Am Donnerstag gab das Ministerium für Ernährung, Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz die Programmentschei-
dung Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) für 
2026 bekannt. Insgesamt werden 48 Projekte in 25 Städten 
und Gemeinden im Landkreis Biberach gefördert. Die För-
dersumme für den Landkreis beträgt 4,19 Millionen Euro. 
Landrat Mario Glaser betont: „Die Förderung aus dem Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher Raum ist eine wertvolle 
Unterstützung für die Städte und Gemeinden unseres Land-
kreises. Mit Hilfe dieser Fördermittel wird moderner Wohn-
raum in bestehenden Gebäuden geschaffen, es werden 
Gemeinschaftseinrichtungen aufgewertet und Arbeitsplätze 
vor Ort gesichert. Das ELR-Programm beweist einmal mehr, 
wie wichtig es für die Stärkung des ländlichen Raums ist. 
Dies ist eine direkte Investition in lebendige Ortskerne und 
die Zukunftsfähigkeit unserer Heimat.“
Wie in den Vorjahren liegt auch 2026 der Förderschwer-
punkt auf der Innenentwicklung und dem Wohnen. Rund 
2,5 Millionen Euro werden gezielt für diese Bereiche ein-
gesetzt. 

Folgende Städte und Gemeinden werden im Programm 
2026 berücksichtigt:
Achstetten (50.000 Euro), Attenweiler (286.577 Euro), Bad 
Buchau (50.000 Euro), Bad Schussenried (307.770 Euro), 
Biberach an der Riß (93.530 Euro), Erolzheim (11.200 
Euro), Ertingen (50.000 Euro), Gutenzell-Hürbel (77.820 
Euro), Hochdorf (119.377 Euro), Ingoldingen (40.090 Euro), 
Kanzach (30.000 Euro), Langenenslingen (105.000 Euro), 
Laupheim (429.019 Euro), Maselheim (200.000 Euro), 

Mietingen (131.080 Euro), Ochsenhausen (300.000 Euro), 
Riedlingen (360.780 Euro), Rot an der Rot (5.805 Euro), 
Schemmerhofen (830.920 Euro), Schwendi (60.020 Euro), 
Steinhausen an der Rottum (64.575 Euro), Ummendorf 
(48.800 Euro), Uttenweiler (269.385 Euro), Wain (38.205 
Euro), Warthausen (234.887 Euro)

Von Wissen und Erfahrungen der Kollegin-
nen und Kollegen profitieren: Noch Plätze 
frei für den Fachtag der Jugendsozialarbeit 
im Landkreis Biberach

Das Kreisjugendreferat lädt für Dienstag, 9. März 2026, 
zum Methoden-/Fachtag der Jugendsozialarbeit ins Ju-
gendhaus 9teen in Biberach ein. Der Fachtag geht von 
8.45 bis 16.30 Uhr und richtet sich an Hauptamtliche in der 
Jugendarbeit, Schulsozialarbeiterinnen und Schulsozialar-
beiter sowie Multiplikatoren der Jugendarbeit und weitere 
Interessierte. Es sind noch wenige Plätze frei.

Das umfangreiche Programm und die Möglichkeit zur An-
meldung gibt es online unter www.eveeno.com/metho-
dentag2026, Infos zu weiteren Veranstaltungen und zur 
Jugendarbeit im Landkreis unter www.ju-bib.de, Fragen 
beantwortet Margit Renner vom Kreisjugendreferat per 
E-Mail an margit.renner@biberach.de.

Anregungen für die Arbeit in der Kita  Noch 
Plätze frei für den Fachtag zum Thema „Ich 
– Du – Wir: Beziehung gestalten im inklusi-
ven Alltag“

Für den Fachtag „Ich – Du – Wir“: Beziehung gestalten 
im inklusiven Alltag“ gibt es noch einige freie Plätze: Der 
Fachtag findet am Mittwoch, 25. März 2026 von 8.30 bis 
15.15 Uhr im großen Sitzungssaal des Landratsamts Bi-
berach statt und bietet Gelegenheit, Erfahrungen zu teilen, 
fachliche Impulse zu erhalten und neue Anregungen für die 
inklusive Arbeit im Kita-Alltag kennenzulernen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 25 Euro. Mehr Informatio-
nen und Anmeldung unter https://eveeno.com/inklusion_
bc_2026

Informationen für Existenzgründer

Wie wird aus einer Geschäftsidee ein Erfolg? Die IHK Ulm 
veranstaltet am Mittwoch, den 18. März, von 14 bis 18 
Uhr einen Informationsnachmittag zur Existenzgründung. 
Es handelt sich hierbei um eine Präsenz-Veranstaltung mit 
der Möglichkeit zur Online-Teilnahme.

Die IHK Ulm möchte mit dieser Veranstaltung die Entschei-
dung zur beruflichen Selbstständigkeit und die Planung 
des Unternehmensaufbaus erleichtern. Außerdem werden 
die Teilnehmer mit der Ausarbeitung eines Businessplans 
vertraut gemacht und bekommen Tipps zur Kundengewin-
nung. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung unter www.
ihk.de/ulm/infonachmittag, Infos unter Tel. 0731 173-250 
oder per E-Mail an startercenter@ulm.ihk.de. Informatio-
nen zum Thema Existenzgründung können auch auf der 
Internetseite der IHK Ulm unter www.ihk.de/ulm/Existenz-
gruendung abgerufen werden.
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Informationsveranstaltungen zum Gemein-
samen Antrag 2026

Das Landwirtschaftsamt bietet von Montag, 9. März bis 
Mittwoch, 18. März 2026 verschiedene Informationsver-
anstaltungen zum Gemeinsamen Antrag an. Die Veranstal-
tungen finden in Ingoldingen, Ochsenhausen, Laupheim, 
Dürmentingen-Heudorf und online statt.

Darin informiert das Landwirtschaftsamt über die zahlrei-
chen Änderungen, die sich bei den landwirtschaftlichen 
Fördermaßnahmen im Rahmen des „Gemeinsamen An-
trags“ mit dem Antragsjahr 2026 ergeben haben. Ände-
rungen betreffen insbesondere das FAKT-II-Antragsver-
fahren und angebotene Maßnahmen wie Ökoregelungen 
und Tierprämien. Auch im Bereich der Konditionalität gibt 
es geänderte Vorgaben zum Erhalt der Flächen in gutem 
landwirtschaftlichen und ökologischen Zustand (GLÖZ).
Ein weiterer Schwerpunkt bildet die grafische Antragstel-
lung im Online-Programm FIONA, das Antragstellerpost-
fach und die Vorlage von Nachweisen über FIONA und die 
Antragsteller App „profil (bw)“. 

Die Veranstaltungen finden an folgenden Terminen und 
Orten statt:
• Montag, 9. März 2026, 19.30 Uhr, Ingoldingen, Musi-

kerheim
• Dienstag, 10. März 2026, 19.30 Uhr Ochsenhausen, 

Gasthaus Adler
• Mittwoch, 11. März 2026, 19.30 Uhr, Laupheim, Gast-

haus Schützen
• Donnerstag, 12. März 2026, 19.30 Uhr, Dürmentin-

gen-Heudorf, Dorfgemeinschaftshaus
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei den Veranstal-
tungen werden Fragen zum Gemeinsamen Antrag bereits 
im Vorfeld der Antragstellung geklärt. Zudem bietet das 
Landwirtschaftsamt am Mittwoch, 18. März 2026 ab 19 
Uhr eine zusammenfassende Online-Infoveranstaltung an. 
Die Zugangsdaten werden auf der Homepage des Land-
wirtschaftsamts Biberach unter www.biberach.de/landwirt-
schaftsamt veröffentlicht. 

Landwirtschaftsamt informiert über die 
Ausbildung zur Hauswirtschafterin bzw. zum 
Hauswirtschafter

Wer gerne organisiert, Freude am Kochen hat, praktisch 
arbeitet und gleichzeitig kreativ sein möchte, findet in der 
Hauswirtschaft ein abwechslungsreiches und sinnstiften-
des Berufsfeld. Die Ausbildung zur Hauswirtschafterin bzw. 
zum Hauswirtschafter verbindet fachliches Know-how mit 
Verantwortung für Menschen, Räume und Abläufe - ein Be-
ruf mit Herz und besten Perspektiven. Am Landwirtschaft-
samt Biberach berät Judith Rist, Telefon 07351 52-6733, 
E-Mail judith.rist@biberach.de zu den vielseitigen Möglich-
keiten dieses Ausbildungsberufs und zu den ausbildenden 
Betrieben im Landkreis Biberach.

So ist die Ausbildung aufgebaut:
• Die Ausbildung dauert 3 Jahre.
• Duales System: Die praktische Ausbildung findet im 

Ausbildungsbetrieb statt und wird durch theoretische 
Inhalte in der Berufsschule ergänzt.

• Nach erfolgreichem Abschluss wird der staatlich aner-
kannte Berufsabschluss „Hauswirtschafter / Hauswirt-
schafterin“ erworben.

Hauswirtschaft ist weit mehr als ein einzelner Tätigkeitsbe-
reich - sie lebt von ihrer Vielfalt und Nähe zum Menschen. 
Ob in Senioren- und Pflegeeinrichtungen, Tagungshäusern, 
Erholungsstätten, landwirtschaftlichen Betrieben oder so-
zialen Einrichtungen. 

Der Bedarf an qualifizierten hauswirtschaftlichen Fach-
kräften wächst stetig. Die Ausbildung bietet also nicht 
nur sichere Beschäftigungsmöglichkeiten, sondern auch 
zahlreiche Weiterbildungs- und Entwicklungsperspektiven. 
Zusätzliche Informationen und Unterlagen gibt es beim 
Regierungspräsidium Tübingen unter https://rp.baden-wu-
erttemberg.de/themen/bildung/ausbildung/hauswirtschaft/
seiten/hauswirtschafterin/

Verein landwirtschaftlicher Fachbildung im 
Kreis Biberach e. V. - Familienabend zum 
50-jährigen Jubiläum der Schülerkapelle und 
Verleihung der Goldenen Meister 1976

Am Samstag, den 14. März 2026, findet ab 20:00 Uhr in 
der Turn- und Festhalle in Fischbach der traditionelle Fa-
milienabend für ehemalige Schülerinnen und Schüler der 
Landwirtschaftlichen Fachschule Biberach statt.

In diesem Jahr steht der Abend unter einem ganz beson-
deren Zeichen: Die Schülerkapelle feiert ihr 50-jähriges 
Bestehen. Seit einem halben Jahrhundert prägt sie das 
musikalische Leben der Schule und bereichert zahlreiche 
Veranstaltungen mit ihrem Engagement und ihrer Begeis-
terung für die Blasmusik. Dieses Jubiläum wird im Rahmen 
des Familienabends nun feierlich gewürdigt.
 
Ein weiterer Höhepunkt des Abends ist die Verleihung der 
Goldenen Meisterbriefe an die Absolventinnen und Absol-
venten des Meisterjahrgangs 1976. Mit dieser Auszeich-
nung werden ihre langjährige berufliche Leistung, ihr En-
gagement für die Landwirtschaft sowie ihre Verbundenheit 
zur Schule geehrt.

Für ein festliches Ambiente sorgt die Schülerkapelle, die den 
Abend musikalisch umrahmt. Darüber hinaus ist für Unter-
haltung und Tanzmusik bestens gesorgt, sodass einem ge-
selligen und stimmungsvollen Abend nichts im Wege steht.
 
Wir laden alle Ehemaligen, Freunde und Wegbegleiter herz-
lich ein, diesen besonderen Abend mit uns zu feiern!
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Finanzielle Altersvorsorge jetzt angehen

Frauen in Baden-Württemberg erhalten im Durchschnitt 
eine geringere gesetzliche Rente als Männer. Zum Welt-
frauentag am 8. März 2026 empfiehlt die Deutscher Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) nicht nur 
jungen Frauen, sich jetzt um die Planung ihrer Altersvor-
sorge zu kümmern. 
Für eine ausreichende Versorgung im Alter reicht die gesetz-
liche Rente in den meisten Fällen nicht aus. Die Bedeutung 
finanzieller Verbindlichkeiten, die im Alter weiter bedient 
werden müssen, spielt in jüngeren Jahren häufig zudem 
eine untergeordnete Rolle bei der Bewertung der finanziellen 
Gesamtsituation nach dem Erwerbsleben. Individuelle Bera-
tung hilft, damit Frauen die richtige Vorsorgestrategie treffen 
können – abhängig von Alter, Einkommen, Familienstand 
und der persönlichen Sicherheitsorientierung. 
Interessierte können einen Termin für ein 90-minütiges In-
tensivgespräch oder eine 120-minütige Paarberatung zur 
Altersvorsorge in den Regionalzentren, Außenstellen oder 
als Video-Beratung buchen. Die Altersvorsorge-Profis er-
klären vorab, welche Unterlagen sie für ein Intensivge-
spräch benötigen. 
Details unter www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Intensivge-
spraeche Weiterführende Informationen erhalten Frauen 
auf der DRV BW-Themenseite www.drv-bw.de/Altersvor-
sorge/Frauen

Caritas hält Info-Vortrag zum Thema  
„Vorsorge treffen“

Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht haben - ganz egal in welchem Alter. 
Daher lädt die Caritas am Montag, den 09. März zu ei-
nem Info-Vortrag in den TrauDe Gemeinschaftsraum in der 
Hauptstraße 33 nach 88454 Hochdorf ein. Der Vortrag be-
ginnt um 19 Uhr, Veranstalter ist der Verein „Lebensqualität 
Hochdorf e.V.“. Alle Interessierte sind herzlich willkommen. 
Kosten fallen keine an, ohne Eintritt und Anmeldung, um 
eine Spende für die Caritas wird gebeten.
Wer ein Einzelgespräch wünscht, kann einen Sprechstun-
den-Termin mit einem geschulten Ehrenamtlichen vereinba-
ren. Die Information ist für alle Menschen zugänglich, kos-
tenfrei und unabhängig von Religion und Herkunft. Weitere 
Informationen sind unter www.lebensfaden.org zu finden.

Ried Graddla Ummendorf e.V.: Ei ei ei …  
so schnell ist die Fasnetszeit wieder vorbei!

Unsere Saison startete in diesem Jahr am Freitag, dem 
09.01. mit dem Narrenbaum stellen vor dem Rathaus, so-
wie dem Dämmerumzug in Illerbeuren. Gutes Wetter war 
uns in diesem Jahr gegönnt, es gab kaum Regen oder 

Schnee, außer am letzten Umzug in Ebersbach/Musbach, 
dort holte uns ein Schneegestöber ein. Es war wie jedes 
Jahr für alle toll wieder in das Häs schlüpfen zu dürfen und 
die Zuschauer am Straßenrand zu ermuntern.
Insgesamt nahmen wir an 17 Umzügen und an einem 
Brauchtumsabend teil. Allesamt mit angenehmen Tempe-
raturen und reichlich Zuschauer. Um die Kameradschaft 
untereinander zu pflegen, organisierten wir eine Überra-
schungsfahrt. Es ging zuerst nach Bad Waldsee, dort nah-
men wir an einer Stadtführung teil, anschließend ging es 
nach Haidgau zum Umzug und den Abschluss gab es bei 
der Käserei Vogler in Gospoldshofen, bei gemütlicher At-
mosphäre und leckerem Raclettessen. Kleine spielerische 
Tanz- und Spieleinlagen rundeten den Abend ab.
Am Rosenmontag in Bad Wurzach, trugen unsere Mitglie-
der ein riesiges Büffet zusammen, welches in gemeinsamer 
Runde am Busparkplatz eingenommen wurde. 
Am Gombigen Donnerstag durften wir wieder die Kinder-
gärten besuchen, das Rathaus stürmen und die Schüler der 
Umlachtalschule befreien. Jedes Jahr aufs Neue ist es toll in 
neugierige und glückliche Kinderaugen zu schauen und zu 
sehen wie sich die Kinder auf uns freuen. Am Nachmittag 
fand die Taufe unserer „Neulinge“ statt und anschließend 
wanderten wir nach Fischbach in die Kegelstube um wie-
der einmal einen geselligen und lustigen Kameradschafts-
abend zu verbringen.
Do gugg na – d´ Graddl kommt

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Liebe Närrinen und Narren,
am 20.03.2026 um 20 Uhr findet unsere alljährliche Jah-
reshauptversammlung statt. Hierzu möchten wir Sie recht 
herzlich einladen.
 
Tagesordnungspunkte werden sein:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Bericht 1. Vorstand
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen   -  2. Vorstand
 -  2. Maskenmeister
 -  Kassier
 -  2 Zunfträte
 Ehrungen / Bedankung
9. Anträge, Verschiedenes 

Wünsche und Anträge können bis 04.03.2026 beim 1. Vor-
stand Philipp Koch eingereicht werden. 
Vorstandschaft

Weltfrauentag mit Trommel-Welt- 
Rekord-Versuch mit Jo Brösele

Einlass ab 13 Uhr (kostenlos), Treffpunkt: Ruderverein Bad 
Waldsee (beim Freibad), Beginn 14 Uhr mit kurzer Sessi-
on und Rekord-Erklärung, danach Aufstellung rund um 
den Stadtsee um ca. 15 Uhr Rekord-Versuch. Mitmachen 
können alle, bei jeder Witterung, bitte Djembe, Trommeln, 
Kochtöpfe… mitbringen. Für Rückfragen: 07356 91244 
www.espenlaub.de
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Wo man singt, da lass dich nieder -  
Spurwechsel lädt ein zum Singen

An diesem Abend sind alle die Freude am Singen und 
Musik hören haben herzlich eingeladen.
Freuen Sie sich auf einen unvergesslichen Abend voller 
Musik, geselliger Atmosphäre und netten Gesprächen in 
guter Gesellschaft.
Bringt gerne Freunde und Bekannte mit – je mehr Stim-
men, desto schöner! Musikalische Begleitung: Karl-Heinz 
Maucher, Freddy Anderer & Josef Schultheiss, Liedertexte 
sind vorhanden.
Donnerstag 12. März 2026, Beginn ab18.30 Uhr im Gast-
haus zum Adler in Ochsenhausen ( Steakhaus) Ansprech-
partnerin Gerda Anderer Tel. 07352/2753.

LandFrauenverband Württemberg-Hohen-
zollern e.V.  Bildungs- und Sozialwerk der 
Landfrauen e.V. 

Neue Online-Vortragsreihe ab 2026: „FrauenWissen – 
Körper, Kopf und Kapital“ LandFrauenverband Würt-
temberg-Hohenzollern e.V. startet gemeinsam mit dem 
Bildungs- und Sozialwerk der LandFrauen e.V. ein neues 
digitales Bildungsangebot für Frauen.
Die Termine zu verschiedenen Themen sind am 19. 
März, 30. Juli, 7. Oktober und 24. November (jeweils 
19:30–21:00 Uhr).
Die Teilnahmegebühr beträgt 15,– Euro pro Veranstaltung, 
für Mitglieder des LandFrauenverbands 10,– Euro; Beson-
ders attraktiv ist das Bundle für alle vier Veranstaltungen 
zum Preis von 45,– Euro, für Mitglieder bereits 25,– Euro.
Anmeldung gibt es unter www.landfrauenverband-wh.de.
Kontakt und weitere Informationen: LandFrauenverband 
Württemberg-Hohenzollern e.V., Bildungs- und Sozialwerk 
der Landfrauen e. V., Gartenstraße 63, 88212 Ravensburg, 
Tel. 0751 3607-61, E-Mail: landfrauenverband-wh@lbv-bw.
de oder www.landfrauenverband-wh.de

Blinden- u. Sehbehindertenverband  
Württemberg e. V.

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. 
V. lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Le-
ben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder 
per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet 
ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen 
und Freunde vor große Fragen und Herausforderungen. 
Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Perso-
nenkreis Informationen geben, wie ein selbstständiges und 
selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist.

11. März 2026, Barrierefreie Haushaltsgeräte - Bedie-
nung und Handhabung

Referentin Herr Robert Rupprecht, Feelware BV
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle 
unter der Telefonnummer 0711 21060-0 oder per E-Mail 
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der 
Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz. Mehr Informa-
tionen finden Sie unter https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Gottesdienstanzeiger Seelsorgeeinheit  
Heimat Bischof Sproll

Gottesdienstordnung für die Zeit vom 07.03.2026 bis 
15.03.2026
 
3. Fastensonntag 
1. Lesung: Ex 17, 3-7
2. Lesung  Röm 5, 1-2.5-8
Evangelium: Joh 4, 5-42
 
Kollekte für die Kirchengemeinde
Abkürzungen:
Ummendorf: UD
Fischbach: FB
Jordanbad: JB
Schweinhausen: SH
Hochdorf:  HD
Unteressendorf: UE
 
Samstag, 07.03.2026 
UD: 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
FB 08.30 Uhr
 -11.00 Uhr  Eucharistiefeier – Herz-Mariä-Sühne-

samstaganschließend: Eucharistische 
Anbetung – Beichtmöglichkeit – Rosen-
kranzgebet und Betrachtung – Eucha-
ristischer Segen 

Sonntag, 08.03.2026  
UD: 09.45 Uhr Wortgottesfeier
FB: 08.30 Uhr Wortgottesfeier
JB: 09.45 Uhr Eucharistiefeier
SH 08.30 Uhr  Eucharistiefeiermit dem KirchenchorTo-

destag Bischof Sproll
HD: 09.15 Uhr Rosenkranz
  09.45 Uhr Eucharistiefeier
UE: 11.00 Uhr Eucharistiefeier
  19.00 Uhr Fastenandacht 

Montag, 09.03.2026 

JB: 09.00 Uhr- Eucharistische Anbetung
  12.00 Uhr  

Dienstag, 10.03.2026 

UD: 08.45 Uhr Rosenkranz
  09.15 Uhr Eucharistiefeier
HD: 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Mittwoch, 11.03.2026 
UD: 19.30 Uhr Ökumenischer Gebetskreis
HD: 16.00 Uhr Rosenkranz 

Donnerstag, 12.03.2026 
UE: 18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Samstag, 14.03.2026 
UD: 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse(†Josef Martin) 

Sonntag, 15.03.2026  
UD: 10.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst – Kanzler-
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tausch in der Versöhnungskirche mit 
dem Kirchenchor

FB: 08.30 Uhr Eucharistiefeier
JB: 09.45 Uhr Eucharistiefeier
HD: 09.15 Uhr Rosenkranz
  09.45 Uhr Wortgottesfeier 

Pfarramt Ummendorf
Biberacher Str. 6, 88444 Ummendorf
Tel. 07351/24453
E-Mail: StJohann.Ummendorf@drs.de
kirchenanzeiger-SE.HeimatBischofSproll@drs.de
www.se-heimat-bischof-sproll.drs.de
 
Öffnungszeiten Pfarramt:
Dienstag: 08.00 Uhr durchgehend bis 13.30 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Montag und Mittwoch geschlossen
Freitag: 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr
 
Pfarrer Jürgen Sauter
Tel. 07351/24453
E-Mail:  juergen.sauter@drs.de
 
Gemeindereferent
Sebastian Kuhn
Tel. 07351/4214610
E-Mail: sebastian.kuhn@drs.de
 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege
Silke Best
Tel. 07351/4214606 E-Mail:  silke.best@drs.de
 
Organisierte Nachbarschaftshilfe
Einsatzleiter: Herr Skatulla, Tel. 07351/32805

Kirchliche Mitteilungen 

Kath. Kirchengemeinde Schweinhausen
Gedenkgottesdienst für Bischof Sproll am 08. März 
2026
2026 jährt sich zum 77. Mal der Todestag von Bischof Dr. 
Joannes Baptista Sproll. Die Heimatpfarrei des Beken-
nerbischofs begeht diesen Tag mit einem Gedenkgottes-
dienst am 08. März 2026 um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche 
Mariä Himmelfahrt Schweinhausen. Hierzu laden wir Sie 
alle recht herzlich ein.
Im April 2006 – also vor 20 Jahren - legte Bischof Dr. 
Gebhard Fürst an einem Seitenaltar der Basilika San Bar-
tolomeo auf der Tiberinsel in Rom Erinnerungsstücke an 
Bischof Sproll und Eugen Bolz nieder. Einer der Steine, mit 
denen 1938 die Fensterscheiben des Arbeitszimmers von 
Bischof Sproll von Demonstranten eingeworfen wurden, 
erinnert an den Bekennerbischof. Im Jahre 2002 wurde 

die Basilika San Bartolomeo von Papst Johannes Paul II. 
den Glaubenszeugen und Märtyrern des 20. Jahrhunderts 
geweiht. 
 
Kirchengemeinderat Schweinhausen
Die öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates Schwein-
hausen findet am Mittwoch, 11.03.2025 um 19.30 Uhr im 
Bischof-Sproll-Gemeindehaus statt.
 
Kath. Kirchengemeinde Fischbach
07.03.2026
Herz-Mariä-Sühnesamstag
08:30 Heilige Messe
anschließend:
- Eucharistische Anbetung
- Beichtmöglichkeit
- Rosenkranzgebet und Betrachtung
- Eucharistischer Segen
Ende um 11:00 Uhr
Herzliche Einladung
Sei dabei!
 
Voranzeige:
Kath. Kirchengemeinde Ummendorf
Liebe Gemeinde,
am 4. Fastensonntag, 15. März 2026 findet in der ev. Kir-
che, Riedweg, Ummendorf ein Kanzeltausch statt. Dieser 
wird vom Kath. Kirchenchor und Gastsängern und Sänge-
rinnen aus der ev. Kirche mitgestaltet.
Herzliche Einladung dazu.
Der Vorstand, Kath. Kirchenchor Ummendorf
 
Voranzeige:
Kath. Kirchengemeinde Schweinhausen
Einladung zum Senioren-Kaffee
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorenkaffee
am Dienstag 17.03.2026 ab 14.30 Uhr im Bischof-Sproll 
Haus in Schweinhausen.
Wir bekommen Besuch von unserem Bürgermeister - Ste-
fan Jäckle.
Gemeinsam möchten wir mit Euch einen gemütlichen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen verbringen.
Wir freuen uns auf EUCH!
Seniorenteam Lebensqualität/ Kirchengemeinden
 
Voranzeige:
Kath. Kirchengemeinde Unteressendorf
Josefstag in Unteressendorf
Am Donnerstag, den 19.03.2026 feiern wir in Unteressen-
dorf um 18.30 Uhr in der Kirche St. Martinus traditionell den 
Gedenktag zu Ehren des Heiligen Josefs, dem Bräutigam 
der Gottesmutter.
Anschließend laden wir Sie herzlich zum Dämmerschop-
pen und einem kleinen Imbiss im Gemeindesaal des Pfarr-
hauses ein.
 
Weitere Angebote:

Candle-Light-Dinner 
Zeit für einen Abend zu zweit
Viele Paare sind schon lange zusam-
men und überlegen vielleicht zu heira-
ten. Vor diesem Hintergrund lädt das 

Dekanat Biberach am 14. März von 18 – 21 Uhr im Lager-
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haus 33 in  Laubach zu einer Ehevorbereitung der anderen 
Art ein. Nach einem Sektempfang folgt ein 4-Gänge-Me-
nü, das immer wieder durch Impulse für das Gespräch zu 
zweit unterbrochen wird. Dieser Abend richtet sich glei-
chermaßen an Paare, die sich auf die Ehe vorbereiten, wie 
auch an Paare, die schon länger gemeinsam unterwegs 
sind. Ein zusätzlicher fünfter Gang am 25.März 19-21 Uhr 
in der Kapelle St. Johannes im Jordanbad richtet sich an 
die, die sich auf das Sakrament der Ehe vorbereiten. Hier 
geht es speziell um das Sakrament und den Ablauf des 
Gottesdienstes. Die Referenten dieser Veranstaltung sind 
Stefanie und Robert Gerner. Nähere Informationen und An-
meldung im Dekanat Biberach Email: dekanat-biberach@
drs.de oder Tel.: 07351/8095400.
 
Save the Date

Im Glauben vereint
Lasst euch inspirieren von Liedern und 
Impulstexten, gestaltet vom Projektchor 
der Gruppe Aufbruch
Sonntag, 15.März 2026 um 19.00 Uhr
in der kath. Pfarrkirche Ummendorf

Besinnungstage für Frauen und Männer im Schön-
statt-Zentrum Aulendorf
Thema: „Reifen statt Altern“
Am 24. und 25. März jeweils von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr.
Zum Tagesprogramm gehören jeweils: Vortrag zum Thema 
von Pfarrer Sigbert Baumann, Möglichkeit für Gespräch, 
Gebet, Seelsorge oder Beichte, spirituelle Impulse zum 
Thema, Heilige Messe.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 28,00 Euro einschl. Mittag-
essen und Nachmittagskaffee.  
Anmeldung und weitere Informationen:  Adelheid Sugg Tel. 
017620985970 

Wochenspruch: Wer seine Hand an den Pflug legt und 
sieht zurück, der ist nicht geschickt für das Reich Gottes.
Lukas 9, 62
 
Sonntag, 8. März 2026
10:30 Uhr, Friedenskirche, Zentraler Gottesdienst mit 
Abendmahl zum Weltfrauentag
Schuldekanin Holm und Theologinnen des Kirchenbezirks
„Angesehen“ lautet das Thema des Gottesdienstes: Es 
geht darum, Frauen wahrzunehmen und an jene zu erin-
nern, deren Not oft übersehen wird. Mit unterschiedlichen 
Liedern, Gebeten und Impulsen rund um das „Ansehen“ 
von Frauen in unserer Gesellschaft führt der Gottesdienst 
in eine sinnliche Feier des Abendmahls. Im Anschluss sind 
Sie herzlich eingeladen, bei Getränken sowie Kuchen mit-
einander ins Gespräch zu kommen.

Aus der Kirchengemeinde  
Rund-um-Biberach 

Ökumenischer Weltgebetstag
Am Freitag, 6. März 2026, feiern Menschen in über 150 Län-
dern der Erde den Ökumenischen Weltgebetstag mir dem 
Motto „Kommt! Bringt eure Last.“ Auch in Rund-um-Bibe-
rach feiern wir gemeinsam den Weltgebetstag in ökumeni-
scher Verbundenheit:
Attenweiler: Evangelisches Gemeindehaus
19:00 Uhr: Gottesdienst
Biberach: Friedenskirche
18.15 Uhr: Informationen zum Land; 18.30 Uhr: Gottesdienst 
mit anschließ. gemütlichem Beisammensein Ummendorf: 
Katholisches Gemeindehaus, Schweinhauser Str.
18.00 Uhr: Gottesdienst mit anschließendem gemütlichem 
Beisammensein
Warthausen: Evangelische Kirche, Martin-Luther-Str. 6
18.30 Uhr: Gottesdienst; mit anschließendem gemütlichem 
Beisammensein
 
Seniorennachmittage Kirchengemeinde Rund-um-Bi-
berach
Seniorenkreis Attenweiler
Der Seniorenkreis trifft sich wieder am Dienstag, 10. März 
um 14:00 Uhr zu einem gemütlichen Nachmittag im Ge-
meindehaus Attenweiler.
 
Nachmittag für Ältere
Auch am Dienstag, 10. März treffen sich die Seniorinnen 
und Senioren rund um Ummendorf zu einem gemütlichen 
Nachmittag für Ältere um 14:30 Uhr in der Versöhnungskir-
che. Neue Gesichter sind uns immer willkommen.

Seniorennachmittag Bonhoefferkirche
Am Donnerstag, 12. März um 14:30 Uhr treffen sich die 
Seniorinnen und Senioren in der Bonhoefferkirche, Köhles-
rain. Der Vorsitzende des Bezirks-Imkervereins Biberach, 
Herr Fesseler, hält einen Vortrag zum Thema „Faszination 
Honigbiene“. Er wird in die erstaunliche Welt der Bienen 
einführen und alle mitnehmen auf eine Reise durch ihren 
Lebenszyklus, ihre erstaunlichen Fähigkeiten und ihre Be-
deutung für die Bestäubung von Pflanzen und die Produk-
tion von Honig. Herzliche Einladung.
 
Hymnus-Chorknaben Stuttgart singen Johannespas-
sion in Biberach
Der Kartenvorverkauf für das Konzert der Hymnus-Chor-
knaben Stuttgart mit der „Johannespassion“ von Jo-
hann Sebastian Bach geht weiter. Das Konzert findet am 
Samstag, 28. März, um 17:00 Uhr in der Stadtpfarrkirche 
St. Martin in Biberach statt.
Karten sind im Vorverkauf erhältlich über: reservix; Kar-
tenservice im Rathaus Biberach; Schwäbische Zeitung 
Ticketshop, Tel. 0751-29555777 und www.schwaebische.
de; www.kartenservice-biberach.de
 
Eltern-Kind-Gruppe - Versöhnungskirche Ummendorf 
Bei der Eltern-Kind-Gruppe mit Kindern ab 9 Monaten bis 
3 Jahren immer dienstags von 9:15 – 10:45 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus Ummendorf mit Bianca Hiestand sind noch 
Plätze frei. Anmeldung und Informationen unter 0162 - 
7 87 16 13.
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FilmAbend zeigt „Dirigentin“
 Freitag, 13. März 2026, 19:30 Uhr in der Versöhnungskir-
che Ummendorf
Ihr Ziel verfolgte sie unbeirrbar: Als erste Frau überhaupt 
dirigierte die aus den Niederlanden stammende Antonia 
Brico (1902-1989) unter anderem die New Yorker Philhar-
monie - überhaupt gilt sie als die erste weibliche Dirigentin 
der Welt. In dem biografischen Spielfilm wird Bricos Le-
ben, ihre Liebe zur Musik und die Durchsetzungskraft in 
einem von Männern dominierten Feld ebenso beleuchtet 
wie ihre Familien- und Liebesgeschichte zu einem wohl-
habenden Mann. Im Anschluss bleibt Zeit für Gespräch 
und Diskussion.

Feierabendkonzerte in der Passionszeit
Jeweils am Freitag um 18.00 Uhr wird in der Evang. Spital-
kirche ein Feierabendkonzert angeboten. Die Termine sind 
der 6. März, 13. März, 20. März & 27. März 2026. Es sind 
Veranstaltungen der Bruno-Frey-Musikschule und des Kan-
torats der Evang. Kirchengemeinde Rund-um-Biberach.

Abteilung Volleyball
Bericht der Volleyball Abteilungsversammlung vom 
24.02.2026
Abteilungsleiter Max Hofmann begrüßte am Dienstag 24. 
Februar 2026 alle Mitglieder im Foyer der Sporthalle, wel-
che der Einladung gefolgt sind. Es folgte gleich der Jahres-
rückblick von Schriftführerin Bettina Merk über das vergan-
gene Vereinsjahr. Danach kam ein Einblick in die Ein- und 
Ausgaben der Abteilung durch Kassiererin Traude Koch. 
Die Kasse wurde geprüft und für in Ordnung befunden. 
TSV Vorstand Klaus Koch beantragte die Entlastung der 
Vorstandschaft, welche einstimmig angenommen wurde. 
Adrian Paschke wurde für weitere 2 Jahre zum stellvertre-
tender Abteilungsleiter gewählt, ebenfalls im Amt für wei-
tere 2 Jahre bestätigt wurde Schriftführerin Bettina Merk 
und als Jugendleiterin Franziska Hirsch.
Anträge und Bekanntmachungen sind beim Abteilungsleiter 
keine eingegangen. Nachdem erfolgreichen Baggerturnier 
2025 soll auch in diesem Jahr wieder eins stattfinden, vo-
raussichtlicher Termin 28. Nov 2026.
Es wurde an die TSV Jugendversammlung am 7.03.2025 
erinnert, und Klaus Koch lud zur TSV Hauptversammlung 
am 22.03.2025 ein.
Mit einem Dank und einem Gutschein bedankte sich Trau-
de Koch bei den Trainern der Kinder- und Volleyball AD 
Gruppe.

Abteilung Breitensport
Abteilungsversammlung am Mittwoch, 18.03.2026 um 
19:00 Uhr
Liebe Mitglieder und Freunde der Abteilung Breitensport!

Hiermit möchten wir Sie zu unserer jährlichen Abteilungs-
versammlung im TSV-Vereinsheim herzlich einladen.

Tagesordnungspunkte:
1. Bericht der Abteilungsleitung
2. Berichte der Sparten
3. Kassenbericht
4. Entlastung
5. Wahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes

Anträge und Wünsche an die Versammlung können bis 
Mittwoch, den 11.03.2026, schriftlich bei der Abteilungs-
leitung Evelyn Weiler, Weilerstraße 11 in Degernau abge-
geben werden.
Sie möchten sich in überschaubarem Rahmen ehrenamt-
lich um unsere Protokolle und Mitteilungsblattanzeigen 
kümmern und sich sozial engagieren? 
Bei uns haben Sie diese Chance. Für Fragen im Detail ste-
hen wir Ihnen gerne zur Verfügung unter: 
Evelyn Weiler, Tel.: 0178 9107089
Wir freuen uns auf Sie!
Vereinsjugend
Vereinsjugendversammlung TSV Hochdorf
Liebe Kids, Liebe Teens, Liebe Vereinsjugendmitarbeiter 
und Interessierte,
wir laden euch herzlich zu unserer diesjährigen Vereinsju-
gendversammlung ein! Unter dem Motto „Wir machen 
uns auf den Weg“ haben wir uns im vergangenen Jahr ge-
troffen. Jetzt wollen wir gemeinsam zurück schauen, neue 
Ziele ansteuern, neue Herausforderungen bewältigen und 
eben sehen, wo uns unser Weg hingebracht hat und wei-
terhin hinbringen wird.
Was erwartet euch:
- Kurzer Rückblick über das Jahr
- Stand der Jugendkasse und die
- Wahl des Vereinsjugendleiters
Datum: Samstag, 07.03.2026
Uhrzeit: 17:30 Uhr
Ort: Vereinsheim Hochdorf 
Im Anschluss wollen wir noch gemeinsam Pommes essen 
und einen Film schauen. Das Ende wird dann ca.  21.00 
Uhr sein.
Kommt vorbei, bringt eure Gedanken mit und lasst uns 
gemeinsam losgehen!
Wir freuen uns auf euch.
Beate Kloos, Anna Hefele und Franziska Hirsch

Generalversammlung des Musikverein Hochdorf 
Gemeinsam mit dem Förderverein des Musikvereins hielt 
der Musikverein Hochdorf/Riß e.V. am Vormittag des  
22. Februar 2026 seine jährliche ordentliche Generalver-
sammlung in der Gemeindehalle in Hochdorf ab. Die Gene-
ralversammlung des Fördervereins ging der des Musikver-
ein voraus. Danach begrüßte Andreas Kloos, Vorsitzender 
für Öffentlichkeitsarbeit, die Anwesenden, darunter Bür-
germeister Stefan Jäckle, die Ehrenmitglieder und Vertreter 
der örtlichen Vereine. 
Im Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr berichtete 
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der Vorsitzende Markus Bitterwolf, stellvertretend für die 
Schriftführerin, über die wichtigsten Ereignisse und Aktivi-
täten. Daran schloss sich der Kassenbericht an, ebenfalls 
vorgetragen von Markus Bitterwolf als Vorsitzendem für 
Finanzen. Jugendleiterin Sarah Ruß informierte über die 
Entwicklungen im Jugendbereich. Der Vorsitzende Andreas 
Kloos verschaffte einen Überblick über die zahlreichen 
Veranstaltungen des Vereins, den erfolgten Dirigenten-
wechsel sowie die kontinuierliche Jugendarbeit. Auch die 
Gewinnung neuer Mitglieder bleibe weiterhin ein zentrales 
Anliegen des Vereins.
Bürgermeister Stefan Jäckle übernahm die Entlastung der 
Vorstandschaft und richtete persönliche Worte des Dankes 
und der Anerkennung an den Musikverein.
Die anschließenden Wahlen verliefen zügig und bestätigten 
die bestehende Vereinsführung in ihren Ämtern. Markus 
Bitterwolf wurde als Erster Vorsitzender für weitere zwei 
Jahre wiedergewählt. Ebenfalls im Amt bestätigt wurden 
für weitere 2 Jahre die Schriftführerin Benita Koch und Ju-
gendleiterin Sarah Ruß. Bei den Beisitzern wurden Johan-
nes Schmid, Lea Sick und Leonie Müller für weitere zwei 
Jahre wiedergewählt.
Zum Abschluss richtete Andreas Kloos dankende Worte 
an alle engagierten Mitglieder und Unterstützer für ihren 
Einsatz. Nach dem Tagesordnungspunkt „Verschiedenes, 
Wünsche und Anträge“ beendete er die Versammlung. 
Traditionell klang der Vormittag mit einem gemeinsamen 
Mittagessen aus. 

„Jeder Dritte bekommt schon jetzt Sozialhilfe!“ – 
Eigenanteil in der stationären Pflege steigt drastisch: 
VdK fordert mutige Pflegereform
Pflege ist in Baden-Württemberg besonders teuer und der 
Eigenanteil steigt weiter: im Jahr 2026 auf 3532 Euro mo-
natlich im ersten Jahr. Das heißt: Im Schnitt müssen die 
Pflegebedürftigen für einen Heimplatz im ersten Jahr jeden 
Monat 3532 Euro aus eigener Tasche hinzuzahlen, zu den 
Leistungen der Pflegeversicherung. Zum Vergleich: Im Jahr 
2024 lag der Eigenanteil monatlich im ersten Jahr noch 
bei 2907 Euro. „Etwa jeder dritte Pflegeheim-Bewohner 
bekommt schon heute Sozialhilfe! Das sind 28 250 Men-
schen (Ende 2024) allein in Baden-Württemberg. Obwohl 
diese Menschen ihr Leben lang gearbeitet und ihre Bei-
träge pünktlich in die Pflegeversicherung gezahlt haben! 
Das ist beschämend“, sagt Hans-Josef Hotz, Vorsitzender 
des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg der Presse.
„Und was 3532 Euro Eigenanteil heißen wird schnell klar, 
wenn man sich die Durchschnittsrente in Deutschland an-
schaut: Männer bekamen Ende 2024 gerade einmal 1405 
Euro, Frauen 955 Euro. Wer kann da 3532 Euro monatlich 
für die stationäre Pflege im Pflegeheim zahlen?“ Der Sozial-
verband VdK Baden- Württemberg e.V. fordert eine mutige 
nachhaltige Pflegereform und endlich die Übernahme der 
Investitionskosten durch das Land Baden-Württemberg.
Die Investitionskosten als Teil des Eigenanteiles liegen ak-
tuell bei 461 Euro. Nach dem Elften Sozialgesetzbuch ist 
auch das Land Baden-Württemberg für die Vorhaltung einer 
leistungsfähigen und zahlenmäßig ausreichenden und wirt-
schaftlichen pflegerischen Versorgung verantwortlich. Fakt 
ist jedoch, dass das Land aus der öffentlichen Förderung 

von stationären Pflegeheimen im Jahr 2010 ausgestiegen 
ist. Baden-Württemberg beteiligt sich somit nicht mehr an 
den Investitionskosten. „Das Land muss hier endlich seiner 
Verantwortung gerecht werden. Das wäre ein nachhaltiger 
Schritt in die richtige Richtung. Jeder stationär Pflegebe-
dürftige wäre damit spürbar entlastet“, sagt VdK-Vorsit-
zender Hans-Josef Hotz.

Workshop Frühlings-/ Osternest
Hast du Lust in netter Runde, mit anderen Kreativen, einen 
wundervollen Nachmittag zu verbringen? Du möchtest in 
lockerer Atmosphäre, gemeinsam mit Gleichgesinnten, eine 
tolle Deko aus Naturmaterialien fertigen?
Dann bist Du bei uns genau richtig und musst unbedingt 
zu unserem Kreativ-Workshop kommen! Wir gestalten un-
ter Anleitung von Anette ein Projekt aus Birkenreisig und 
Naturmaterialien, das z.B. mit frischen Frühlingsblühern 
gefüllt werden kann oder mit anderer Osterdeko.
Das Projekt kannst Du dann für andere Deko – Jahreszei-
ten weiterverwenden. Na, hast DU Lust?
Dann melde DICH bitte bei uns an bis zum 05. März 2026 
unter 0173/8809831 oder kontakt@ogv-schweinhausen.de
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 12 Personen.
Mitglieder 10,00 EURO / Nichtmitglieder 25,00 EURO
Das Material für das Frühlingsnest ist inbegriffen, die Früh-
lingsblüher können vor Ort zum Selbstkostenpreis erwor-
ben werden.
Datum: Freitag, 06.03.2026
Uhrzeit: 15:00 Uhr
Ort: Grüner Treffpunkt am Kulturstadel in Hochdorf, 
Erlenbrunnenwiese

Jahreshauptversammlung Männerchor Unteressen-
dorf e.V. 1986
Am Sonntag 22.02.2026 führte der Männerchor Unteres-
sendorf e.V. 1986 seine Jahreshauptversammlung durch. 
Der 1. Vorsitzende Markus Hänle begrüßte bei der Eröff-
nung der Versammlung ganz herzlich den Bürgermeister 
Stefan Jäckle und die Vertreter der Gemeinde. Ebenso die 
Vertreter des Musikvereines Unteressendorf, Musikverein 
Hochdorf, den Frauenchor Unteressendorf, die Turnerfrau-
en Unteressendorf, den Anglerverein, den Vertreter der 
Kirchengemeinde und den Ehrenvorsitzenden und Ehren-
mitglied Peter Rief.
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In seinem Bericht griff der 1. Vorsitzende die Hallenreno-
vierung 2025 auf und dankte nochmals der Freiwilligen 
Feuerwehr Unteressendorf für die Nutzung der Räumlich-
keiten während der Umbauphase. In diesem Zusammen-
hang lobte er die konstruktive Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde und dem Bauleiter Philipp Koch. Erfreulich be-
tonte er das gewachsene Miteinander mit der Narrenzunft 
Unteressendorf, mit denen sich der Männerchor zukünf-
tig die renovierten Räumlichkeiten teilt. Im Ausblick stand 
das Kirchenkonzert am 17. Mai 2026, welches in diesem 
Jahr in drei gemeinsamen Stücken mit dem Frauenchor 
Unteressendorf gesanglich mitgestaltet wird. Musikalisch 
bereichert mit dem Panflötenspieler Wolfgang Ernst unter 
Pianobegleitung von Verena Simmler. Das Herbstkonzert ist 
mit dem Sängerkranz Winterstettenstadt unter der Leitung 
von Cornelia Christ geplant. Trotz des allgemeinen im Ober-
schwäbischen Chorverband zu verzeichnende „Schwin-
den“ der Männerchöre, betonte der 1. Vorsitzende, dass 
neue Sänger über den Projektchor des Kirchenkonzertes 
gewonnen werden konnten und somit der Fortbestand bzw. 
die Singfähigkeit erhalten werden konnte. Leider jedoch 
keine neuen Sänger aus der Gemeinde selbst. Den Aufruf, 
dass sangesbegeisterte Männer aus der Gemeinde, auch 
nur zum „mal schnuppern“ recht herzlich eingeladen sind, 
führte er nach dringlich aus.

Nach dem Dank an die Sänger, die Vorstandsmitglieder 
und im Besonderen den Chorleiter Hubert Hänle, folgte 
dir Totenehrung. Es wurde hierbei dem verstorbenen San-
geskameraden Hermann Bitterwolf gedacht.

Im anschließenden Bericht des Schriftführers Eberhard 
Wiek, gab es einen Einblick in das vergangene Veranstal-
tungsjahr und die Statistik. Trotz der hohen krankheitsbe-
dingten Ausfälle kann der Männerchor Unteressendorf auf 
einen hohen Probenbesuch von 86% der 46 durchgeführ-
ten Proben blicken.

Der Bericht des Kassenwartes Bruno Geiger wies eine sta-
bile wirtschaftliche Lage aus, welche im vergangenen Jahr 
erhalten werden konnte. Die Kassenprüfer bescheinigten 
eine einwandfreie und vorbildliche Kassenführung.
Der Chorleiter Hubert Hänle lobte in seinem Bericht die 
Zuverlässigkeit der Sänger und das Engagement sowie 
die Disziplin bei den Proben und Auftritten. In seinen Aus-
führungen warb auch er um neue Sänger auch aus der 
Gemeinde. Die erfreuliche Entwicklung, dass außerhalb 
der Gemeinde neue Sänger geworben werden konnten, 
betonte er besonders und dankte allen. Ein gesonderter 
Dank ging an Bruno Geiger, der als Notenwart einen her-
vorragenden Beitrag für den Chor leistet. Einen emotiona-
len Moment bescherte er durch gesanglichen Abschied 
des verstorbenen Sängerkameraden Hermann Bitterwolf. 
Vier Sänger konnten einen Tag vor seinem ableben die-
sen noch im Hospiz in Biberach besuchen und von ihm 
geliebte Lieder vortragen. Dies und die Mitgestaltung des 
Abschiedsgebetes zeigt die kameradschaftliche Verbun-
denheit im Männerchor.

Bei der anschließenden Entlastung der Vorstandschaft 
durch Bürgermeister Stefan Jäckle fand auch er positive 
Worte für das gemeinsame Miteinander von Gemeinde und 
Verein, sowie das Zusammenwirken der Vereine unterein-
ander gerade im Hinblick auf die Umbaumaßnahmen der 

Gemeindehalle. Er lobte das gemeinschaftliche Miteinander 
und die Kameradschaft im Männerchor im Besonderen.
Bei den anschließenden Wahlen wurden der 2. Vorsitzen-
de Franz Stocker und der Kassierer Bruno Geiger in ihrem 
Amt für weitere zwei Jahre bestätigt. Zum Amt des Kassie-
rers ist Bruno Geiger als Notenwart im Amt. Als zwei neue 
Beisitzer wurden Bernhard Mayer und Peter Ziehbart ge-
wählt. Ein herzliches Dankeschön für die Übernahme von 
ehrenamtlicher Verantwortung.

Die anschließende Ehrung des Ehrenmitgliedes und Eh-
renvorstandes Peter Rief für seine 35jährige Vereinszuge-
hörigkeit, beschrieb der 1.Vorsitzende in seiner Laudatio 
als nur ein geringer Teil. Er hob bei dieser Gelegenheit die 
enorme Schaffenskraft, dessen Ideenreichtum und die 
Liebe zum Gesang und zur Musik hervor. Ihn zeichnet sein 
hohes Engagement als aktiver Gestalter ob als Vorsitzender 
oder im Oberschwäbischen Chorverband aus. Ihm gilt ein 
besonders großer Dank.

Im Jubiläumsjahr 2025 feierte die Gemeinde Hochdorf ihr 
50jähriges Bestehen. Die von der Gemeinde durchgeführ-
ten Veranstaltungen wurden von den örtlichen Vereinen 
unterstützt und die erzielten Einkünfte wurden als Spende 
den gemeindeeigenen Kindergärten und der Grundschule 
übergeben. Der Männerchor Unteressendorf unterstützt 
diese hervorragende Initiative für die Förderung der Kinder 
in der Gemeinde und übergab, stellvertretend durch den 
1. Vorsitzenden, eine Spende in Höhe von 250.- Euro an 
Bürgermeister Stefan Jäckle für diesen Zweck.
Nach der Schließung der Jahreshauptversammlung 2026 
ging es direkt zum Spaß und zur Freude zum traditionellen 
Funkenringwürfeln über.

Angelverein Lindenweiher

Einladung zur Generalversammlung
Am Dienstag, 24.03.2026 findet um 19:00 Uhr die General-
versammlung des Angelverein Lindenweiher e.V. im neuen 
Musikerheim in Unteressendorf statt. 

Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:

• Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
• Bericht des Schriftführers
• Bericht des Kassiers
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung der Vorstandschaft
• Anstehende Wahlen
• Verschiedenes, Wünsche, Anträge
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Bitte achten Sie darauf,
dass Ihr Briefkasten

gut leserlich beschriftet ist
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Einladung zur 64. Jahreshauptversammlung 
Hegering Umlachtal

Sehr geehrte Mitglieder, 
liebe Jagdkameradinnen und 
Jagdkameraden!

Wir laden zur 64. Jahreshauptver-
sammlung des Hegering Umlachtal 
am Freitag, den 20. März 2026, in der 

Brennereistube Arold (Mozartstraße 17/1, 88454 Hochdorf), 
Beginn: 19:30 Uhr ein.
 
Tagesordnung:
Top 1: Begrüßung
Top 2: Ehrungen
Top 3: Bericht Hegeringleiter
Top 4: Bericht Schriftführer
Top 5: Bericht Kassiererin
Top 6: Bericht Kassenprüfer
Top 7: Bericht Bläserobmann
Top 8: Bericht Schießleiter
Top 9: Entlastung
Top 10: Wahlen: Hegeringleiter, Kassier, Schriftführer
Top 11:  Sonstiges – Anträge bitte bis zum 06.03.2026 ein-

reichen

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer/-innen,
André Jablonski und Vorstand

Kinderkleiderbasar am 20./21. März 2026 in 
Unterschwarzach

Das Basarteam veranstaltet einen Kinderkleiderbasar in 
der Turn- und Festhalle in Unterschwarzach.
Annahme:  Freitag, 20. März von 14:30 Uhr 
 bis 15 :30 Uhr
Verkauf:  Samstag, 21. März von 13:00 Uhr 
 bis 15:00 Uhr
Abholung:  Samstag 21. März von 18.30 – 19.00 Uhr
Angeboten werden saubere, aktuelle und gut erhaltene 
Frühjahr- und Sommerbekleidung bis Größe 176, Um-
standsmode, sowie Kinderwagen, -fahrzeuge, -bücher, 
Autositze und Spielwaren aller Art. Bitte keine Unterwäsche 
und Plüschtiere, max. 50 Teile, 3 Paar Schuhe, Kleider und 
Jacken bitte auf einem Kleiderbügel bringen.
Die zum Verkauf benötigten Kundenummern und weitere In-
fos erhalten sie ab sofort unter folgenden Telefonnummern.
Tel. 015258976697 (bis Nr. 60)
Tel. 015226757822 (ab Nr. 61)
Bitte nur per WhatsApp oder unter Basarteam.USA@web.
de. Auch Inhaber einer reservierten Nummer sollten sich 
anmelden. 
Für jede Kundennummer berechnen wir 3 Euro, die bei der 
Annahme am Freitag erhoben werden. Vom Verkaufserlös 
gehen 10% an eine soziale Einrichtung. Nicht abgeholte 
Artikel werden dem Roten Kreuz gespendet.
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Spendenkonto IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE | Bank für Sozialwirtschaft

www.muettergenesungswerk.de/jetzt-spenden
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Tausendschöne
Momente. 
Endlich sind sie da.

Spenden und Infos unterwww.rotenasen.de
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Rolf Wäscher
Garagentore
Waldseer Straße 28 
88454 Unteressendorf 
Tel. 07355 92050 
E-Mail: info@rolf-waescher.de

Brennholz Buck
Hochdorf / Wettenberg

Wir haben ständig Brennholz in bester Qualität am Lager.

!!Aktuell 10 % Winterspezial Rabatt!!
Infos unter: 0176 146 825 32 telef. oder WhatsApp

und unter: brennholz-buck.de

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Ihre Spende
lindert Armut

malteser.de/spenden-gegen-armut
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Werden Sie 
Insekten-Pate!

NABU.de/insekten-pate
Telefon: 030.284984-1574
E-Mail: paten@NABU.de


